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Der in Paris und London lebende 

Literaturwissenschaftler und MERKURHerausgeber Karl 

Heinz Bohrer hat mit seinen Beiträgen zur ästhetischen 

Theoriebildung wie seinen Interventionen zum 

kulturellen und gesellschaftlichen Diskurs der Moderne 

eine weit über die Grenzen der Bundesrepublik 

hinausreichende Wirkung entfaltet. Der Band 

dokumentiert die Beiträge eines Bohrer gewidmeten 

Autorenkolloquiums, das namhafte Vertreter der 

philosophischen, Kunst und literaturtheoretischen 

Fächer in Bielefeld, der langjährigen Wirkungsstätte des 

derzeit in Stanford und New York Lehrenden 

Wissenschaftlers, zusammengeführt hat. Das 

Kolloquium liefert nicht nur die erste systematische 

Auseinandersetzung mit Bohrers Werk, sondern läßt 

sich auch als vorläufige Bilanz der Leistungen der  

nachadornoschen Ästhetik lesen. 

Mit Beiträgen u.a. von Vittoria Borsò, Rüdiger Bubner,  

Volker Gerhardt, Hans Ulrich Gumbrecht, Hannelore 

Schlaffer, Martin Seel, Victor Stoichita, Wilhelm 

Voßkamp und Rainer Warning. 
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